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Americana

Die Aspiranten der Unteroffiziersschule der
amerikanischen Besatzungsarmee erhalten u. a. eine

<Anleitung für den Umgang mit Betrunkenen).
Darin heißt es: «Erstens nähere man sich dem

Betrunkenen von rückwärts. Zweitens greife man
ihm unter die Arme und hebe ihn vom Stuhl
hoch. Drittens fange man zu singen an, wenn
der Betrunkene tätlich wird - er meint dann,
die Party gehe weiter.»

*
In den ersten neun Monaten des vergangenen
Jahres wurden in den Vereinigten Staaten 387
Kinder im Auto geboren, gegen nur 112 in der
gleichen Zeit des Vorjahres. Da mit einer
weiteren Erhöhung der Zahl der <Autokinder> zu
rechnen ist, haben die Behörden angeordnet, daß
in solchen Fällen als Geburtsort die nächste
Gemeinde gilt, in deren Nähe das Kind geboren

wird und daß auf der Geburtsurkunde auch die
registrierte Nummer des betreffenden Autos
verzeichnet wird.

In der amerikanischen Frauenzeitschrift « Ro-
mance» konnte man kürzlich lesen, wofür US-
Unteroffiziere eigentlich ihren Sold bekämen.
«Es ist oberste Aufgabe der Sergeanten», hieß
es da, «wie treusorgende Väter darüber zu
wachen, daß alle in fremde Länder geschickten
Soldaten wohlbehalten und unverheiratet in die
Heimat zurückkehren».

*
Die Polizisten in Philadelphia erhielten vor kurzem

neue, verschärfte Dienstvorschriften. Sie
dürfen in Zukunft keine farbigen Ringelsocken
und keine Rollkragenpullover mehr tragen, ferner
muß jeder Polizist im Dienst ein weißes Taschentuch

und mindestens 20 Cents für Telefonge-

MARIANNE, Köstliche,

Unvergleichliche

spräche um Erste Hilfe bereit haben. Weiters ist
es ihnen untersagt, auf dem Nachhauseweg in
Uniform Einkäufe für die Frau zu besorgen.

Ein japanischer Reisender, der auf einer
amerikanischen Eisenbahnlinie seinen Koffer verlor,
schrieb einen Brief voller Empörung: «Herrn
Gepäckchef, Los Angeles, USA. - Lieber Herr!
Der Himmel donnert! "Wo ist der Koffer? Sie

unfähiger Meister des Gepäcks!» Er unterschrieb
in Japanisch, doch der Meister des Gepäcks
erwies sich als gar nicht so unfähig, da er trotz
allem dem zornigen Kunden zu seinem Koffer
verhalf. Sam
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